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Stellungnahme des Landeselternbeirats Baden-Württemberg zum 
Gesetzentwurf der FDP/DVP zum 

Gesetz für Wahlfreiheit bei der Ganztagsschule 
(Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes für Baden-Württemberg)  

 

 

Der Landeselternbeirat Baden-Württemberg (LEB) hat den Entwurf des Gesetzes zur Änderung des 
Schulgesetzes für Baden-Württemberg der FDP/DVP schriftlich erhalten. Da dies zeitlich knapp vor 
der Mai-Sitzung des LEB erfolgte und die Tagesordnung bereits feststand, wurde der Entwurf im 
Umlaufverfahren abgestimmt. 

 

Der Landeselternbeirat Baden-Württemberg lehnt den vorgelegten Entwurf ab. 

 

Zu den Gründen: 

 

Der LEB hat ein sehr grundsätzliches und schwerwiegendes Problem mit dem Gesetzentwurf: Viele 
Partner, Anhörungsgremien, Ebenen der Schulverwaltung, Pädagogen etc. haben sich an einem 
langen und arbeitsreichen Anhörungs- und Beteiligungsprozess über viele Monate beteiligt. 

 

Natürlich wissen wir bis zum Vorliegen eines Gesetzentwurfes des Kultusministeriums nicht, ob und 
wie umfänglich unsere Anmerkungen, Bedenken, Vorschläge und Forderungen in diesen Entwurf 
Eingang finden werden. Aber jetzt einen alternativen Entwurf als Gesetz zu verabschieden, würde 
diese gesamte Arbeit nicht würdigen und nicht ausreichend beachten. 

 

Zwar begrüßen wir das Engagement der FDP/DVP-Fraktion und ihre präzise Analyse. Und wir stim-
men durchaus auch einigen Regelungen, die dieser Entwurf vorsieht, von ganzem Herzen zu – wir 
nehmen hier nämlich wahr, dass man uns sehr genau zugehört hat. Dafür bedankt sich der LEB bei 
der FDP/DVP-Fraktion. 

 



Stellungnahme 
 

- 2 - 
 

Aber wir möchten nicht den laufenden Prozess, in dem wir uns mit sehr viel Arbeit und Zeitaufwand 
versucht haben einzubringen, nun so abrupt beenden. 

 

Vielmehr erwartet der LEB einen Entwurf des Kultusministeriums, der ebenso intensiv auf Anre-
gungen und Vorschläge der Elternschaft und der Zivilgesellschaft eingeht wie dieser vorliegende 
Entwurf. Wenn wir also diesem Entwurf nicht zustimmen, so halten wir ihn dennoch insofern für 
hilfreich und wertvoll, als er bereits in einigen, dem LEB sehr wichtigen Punkten die Messlatte für 
einen Entwurf des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport hoch legt. 

 

Für den 18. Landeselternbeirat 

 
Dr. Carsten T. Rees Freiburg, den 03.06.2018 
Vorsitzender 


